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Kreisliga Herren BS

TTC Rot-Weiß Stiddien : TSV Rüningen III 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

TTC Rot-Weiß Stiddien gegen TSV Rüningen III: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Rüningen III am
Montagabend in den Armen: Krafft / Skornia hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:33 Sätze) in der Kreisliga
Herren BS Partie gegen den TTC Rot-Weiß Stiddien gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten
an diesem Tag Engel und Schostok, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage
blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Sommer / Wunsch gegen Klingner / Martikke hieß das Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Knaak / Gunther das Spiel mit 1:3 gegen Krafft / Skornia
abgaben und eine Niederlage kassierten. Engel / Schostok hatten nachfolgend gegen Thies /
Peschmann bei ihrem 3:0 hingegen keine Probleme. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Holger Sommer letztlich im Repertoire, um
Gerrit Martikke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 2:11. Wenige
Chancen hatte daraufhin Louis Knaak bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Burkhard Klingner, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Martin Wunsch gegen Stefan Skornia, obwohl man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Klaus
Gunther war im Einzel gegen Dennis Krafft nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Nur einen Satz verlor Marcel Engel bei seinem Sieg gegen Michael
Peschmann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Christoph Schostok gewann gegen Volker Thies mit
3:2. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Rot-Weiß Stiddien und des TSV
Rüningen III. Zwischenzeitlich musste Holger Sommer zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später
sein Spiel gegen Burkhard Klingner aber trotzdem sicher mit 11:8, 8:11, 13:11, 11:7 ein. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:13 (Sommer) und
13:20 (Klingner). Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerrit Martikke war indes Louis
Knaak, obwohl er alles gegeben hatte. Den Sieg von Dennis Krafft konnte Martin Wunsch im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Hin und her schaukelte das Match zwischen Klaus Gunther und Stefan Skornia, bevor das
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Marcel
Engel bezwang anschließend Volker Thies in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Christoph Schostok
überzeugte im Einzel gegen Michael Peschmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Somit hat
Schostok nun 12 Siege und 14 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Zwei Sätze lang fanden Sommer /
Wunsch gegen Krafft / Skornia das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 5:11, 7:11, 11:7, 11:8, 11:4 gewannen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Rüningen III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Rot-Weiß Stiddien am 18.04.2023 gegen
den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Rüningen III
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 15:21.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Stiddien

Doppel: Sommer / Wunsch 0:2, Knaak / Gunther 0:1, Engel / Schostok 1:0 
Einzel: H. Sommer 1:1, L. Knaak 0:2, M. Wunsch 0:2, K. Gunther 1:1, M. Engel 2:0, C. Schostok 2:0 

 TSV Rüningen III
Doppel: Krafft / Skornia 2:0, Klingner / Martikke 1:0, Thies / Peschmann 0:1 
Einzel: B. Klingner 1:1, G. Martikke 2:0, D. Krafft 1:1, S. Skornia 2:0, V. Thies 0:2, M. Peschmann 0:
2


